
Sport für kleine Kindergruppen wieder erlaubt 
 

 
 

Auf diese Nachricht haben wir alle lange gewartet: Thüringen erlaubt ab sofort 

Sport für kleine Kindergruppen im Freien! Sportminister Helmut Holter und 

Gesundheitsministerin Heike Werner haben am 29. April 2021 die Vorgaben des 

aktuellen Bundesinfektionsschutzkonzeptes nachvollzogen und Sport für kleine 

Kindergruppen auch in Thüringen zugelassen.  
 

Die neue Regelung erlaubt:  
 

 Den kontaktlosen Sportbetrieb von Kindern bis zur Vollendung des 

14. Lebensjahres in Gruppen von bis zu fünf Kindern unter freiem Himmel 

auf allen öffentlichen und nicht öffentlichen Sportanlagen sowie unter 

freiem Himmel außerhalb von Sportanlagen. 
 

 Der Sportbetrieb darf nur stattfinden, wenn die den Sportbetrieb anleitenden 

Personen vor Beginn des jeweiligen Sportbetriebs ein negatives Ergebnis 

eines Selbsttests, eines Antigenschnelltests oder eines PCR-Tests vorweisen 

können. Der Antigenschnelltest oder der PCR-Test dürfen zu Beginn des 

jeweiligen Sportbetriebs nicht länger als 24 Stunden zurückliegen 
 

Sportministerium und Landessportbund sind sehr erleichtert, dass nach über sechs  

Monaten Stillstand die Thüringer Sportvereine zumindest ihren jüngsten Mitgliedern  

wieder Bewegung ermöglichen dürfen. Und der LSB ergänzt: „Wir werben auch 

weiterhin für eine schnellstmögliche Öffnung des Sports für alle Altersklassen 

zunächst an der frischen Luft mit den erforderlichen Rahmenbedingungen.“ 
 

Der TSV Zella-Mehlis e. V. hat mit sofortiger 

Wirkung die Sportanlage Köpfchen und die 

Tennisanlage für den Sportbetrieb gemäß der 

vorgegebenen Rahmenbedingungen geöffnet.  
 

Erste Nutznießer der Regelung waren die 

„Speedies“ der Abteilung Crazy Dancer, die 

jüngsten Leichtathleten und die Tennisspieler.  


